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Neunkircher
STADTNACHRICHTEN

Amtliches

Bekanntmachung

des Wahltages zur Wahl des Integrationsbeirates

in der Kreisstadt Neunkirchen

Der Oberbürgermeister der Kreisstadt Neunkirchen hat als Wahltag

für die Wahl des Integrationsbeirates in der Kreisstadt Neunkirchen

Sonntag, 06.04.2014,

bestimmt.

Neunkirchen, 28.10.2013

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Dienstag, dem 12.11.2013, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1

des Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen,

eine nicht öffentliche Sitzung des Finanzausschusses statt.

Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

der Sitzung vom 01.10.2013

2 Ablauf der Haushaltswirtschaft

3 Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben

4 Errichtung von Urnenwänden auf den Friedhöfen

der Kreisstadt Neunkirchen

5 Einführung von Baumgrabstätten auf den Friedhöfen

der Kreisstadt Neunkirchen

6 Erlass einer Satzung über die Erhebung von Vergnügungssteuern

in der Kreisstadt Neunkirchen (Vergnügungssteuersatzung)

ab 01.01.2014

7 Anhebung der Benutzungsgebühren für das Neunkircher

Kombibad und das Freibad Wiebelskirchen

8 NVG-Angelegenheiten

9 Anfragen der Ausschussmitglieder

10 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 29.10.2013

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Dienstag, dem 12.11.2013, 17.30 Uhr, findet im Wibilohaus,

Wibilostraße 3, 66540 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche

Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies

statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Verpflichtung eines Mitgliedes

2 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies am 01.10.2013

3 Aussprache über die Ortsbegehung sowie Vorstellung der Leiterin

der Bücherei und des neuen Konzeptes der Bücherei/Mediathek

4 Maßnahmenkatalog 2014

5 Volkstrauertag

6 Anfragen der Ortsratsmitglieder

7 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

8 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies am 01.10.2013

9 Anfragen der Ortsratsmitglieder

10 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 30.10.2013

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Wiebelskirchen-Hangard-Münchwies

Altpeter

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 14.11.2013, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des

Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche

Sitzung des Haupt- und Personalausschusses statt.

Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 22.08.2013

2 Änderung der Satzung des Zweckverbandes LIK-Nord

3 Zusammenlegung der Schiedsbezirke 1 - Unterstadt und 2 - Oberstadt

4 Einstellung eines Meisters, Fachrichtung Elektrotechnik

beim Amt für Gebäudewirtschaft

5 Berichtswesen Personalentscheidungen 01.08.2013 - 31.10.2013

6 Anfragen der Ausschussmitglieder

7 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 30.10.2013

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 14.11.2013, 17.15 Uhr, findet im Sitzungszimmer

2 des Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht

öffentliche Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Neunkirchen statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Neunkirchen am 01.10.2013

2 Zusammenlegung der Schiedsbezirke 1 - Unterstadt und 2 - Oberstadt

3 Maßnahmenkatalog 2014

4 Anfragen der Ortsratsmitglieder

5 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

6 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil

Neunkirchen am 01.10.2013

7 Anfragen der Ortsratsmitglieder

8 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 30.10.2013

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Neunkirchen

Fröhlich

Die Kreisstadt Neunkirchen

trauert um den ehemaligen

Oberbürgermeister Peter Neu-

ber.

Dieser verstarb am 1. November

nach langer schwerer Krankheit.

In seiner Amtszeit als Oberbürger-

meister von Dezember 1975 bis

Juli 1990 prägte er die Entwick-

lung und den damit verbundenen

Strukturwandel dieser Stadt wie

kaum ein anderer.

Oberbürgermeister Jürgen Fried

sprach der Familie und den Ange-

hörigen auch im Namen von Rat

und Verwaltung ein tief empfun-

denes Mitgefühl aus.

„Peter Neuber hat sich um Neun-

kirchen verdient gemacht. Mit

seiner Leidenschaft und seinem

Einsatz hat er wichtige Weichen-

stellungen für Neunkirchen erfolg-

reich geschaffen. Die Stadt wird

sein Andenken in Ehren halten.”

Der gebürtige Berliner und  Jurist

Peter Neuber wechselte 1975

vom Bundesbauministerium zur

Verwaltungsspitze der Kreisstadt.

Seine Arbeit hat sichtbare Zeichen

in der Stadt hinterlassen. Erwähnt

sein hier nur das Blieszentrum,

das neue Bürgerhaus, die Fußgän-

gerzone und zahlreiche Plätze.

Hauptziel des 15jährigen Wirkens

Neubers war sicher die angestreb-

te positive Auflösung der Gleich-

ung „NK = NE”, also Neunkirchen

gleich Neunkircher Eisenwerk.

Durch den Erwerb und den Abriss

der stadtnahen Werksanlagen

wurden die Grundlagen der Stadt-

kernerweiterung mit neuen Ver-

kehrswegen geschaffen. Allem vo-

ran zählt dazu natürlich der Bau

des Saarparkcenters, welcher der

Stadt seinerzeit neue Luft zum At-

men gegeben hat.

Dem unermüdlichen Einsatz von

Peter Neueber und seiner dama-

ligen Rathausmannschaft ist es

ohne Zweifel vornehmlich zu ver-

danken, dass Neunkirchen bis heu-

te als ein Musterbeispiel für den

Strukturwandel eines Montan-

standortes gilt, und das bundes-

weit.

Neubers Erfolgsagenda lässt sich

fortsetzen. Darauf stehen mit

Sicherheit die Gründung der

deutsch-deutschen Städtepartner-

schaft mit Lübben 1986, die Re-

vitalisierungsmaßnahmen auf

dem ehemaligen Grubengelände

König und die kontinuierlichen

Maßnahmen zur Sanierung des

städtischen Haushalts.

Peter Neuber war sicher auch ein

streitbarer Geist, aber vor allem

war er ein Gestalter, Planer und

Umsetzer, kurz ein Macher. Damit

stand und steht er sicher auch für

das Lebensgefühl der Neunkir-

cherinnen und Neunkircher.

Gratulationen
Der Oberbürgermeister Jürgen

Fried und der zuständige

Ortsvorsteher gratulieren:

Frau Maria Meyer

Adlerstraße 25,

66538 Neunkirchen,

91. Geburtstag am 8. Nov.

Frau Maria Neff

Schaumbergring 4,

66538 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 8. Nov.

Frau Elfriede Schuler

Süduferstraße 42,

66538 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 9. Nov.

Frau Irmgard Schwenk

Schlesierweg 6,

66538 Neunkirchen,

90. Geburtstag am 9. Nov.

Herrn Wilhelm Müller

Hauptstraße 7,

66539 Neunkirchen,

98. Geburtstag am 12. Nov.

In der Zeit vom 24. bis 30. Ok-

tober wurden beim Standes-

amt Neunkirchen(Saar) folgen-

de Geburten, Eheschließungen

und Sterbefälle beurkundet. Die

Genehmigungen zur Veröffent-

lichung liegen vor.

Geburten

17.10. Ayaz Yilmaz, Neunkir-

chen; 19.10. Emma Sofia Wei-

rich, Ottweiler; 22.10. Alessia-

Sophie Möller, Neunkirchen;

24.10. Mia Bouché, Neunkir-

chen; 25.10. Luis Thull, Wie-

belskirchen; 28.10. Leonie

Riehm, Furpach

Eheschließungen

30.10. Viorica Balan und Klaus

Kurt Hoffmann, Neunkirchen

Sterbefälle

23.10.: Ernest Etienne Girard,

Wiebelskirchen, 85 J; Alfred

Adelsbach, Schiffweiler, 84 J;

24.10.: Basilio Zingale, Neunkir-

chen, 79 J;Peter Friedrich Bach,

Wiebelskirchen, 66 J; 25.10.:

Kurt Friedrich Jakob Christ-

mann, Schiffweiler, 79 J; Gisela

Klara Amalia Klein geb. Keller,

Wiebelskirchen, 84 J; 26.10.:

Karl-Peter Stenger, Neunkirchen,

56 J; Elvira Klein, Sinnerthal,

59 J; 28.10.: Gertrud Mathilde

Ullrich, Neunkirchen, 91 J; Hilde

Emilie Kaub geb. Schley, Wie-

belskirchen, 86 J; 29.10.: Va-

lentin Hans, Münchwies, 85J

Standesamt

Ein Erfolgsgarant des Wandels
Neunkirchen trauert um OB a. D. Peter Neuber

Peter Neuber und sein Rathaus-Team im Oktober 1979 Foto: HuwerLogo

Nach langer schwerer Krankheit

verstarb der ehemalige Oberbür-

germeister der Kreisstadt Neun-

kirchen, Herr Peter Neuber im

Alter von 76 Jahren. Die Stadt

trauert um einen Menschen, der

 die Entwicklung und den damit

verbundenen Strukturwandel

Neunkirchens wie kaum ein an-

derer geprägt hat.

Seine Amtszeit von 19. De-

zember 1975 bis 1. Juli 1990

hat in der Stadt sichtbare Zeichen

hinterlassen: vom Blieszentrum

über das neue Bürgerhaus bis zur

Fußgängerzone.

Hauptziel  seines 15jährigen Wir-

kens war die positive Auflösung

der Gleichung „NK = NE”, Neun-

kirchen gleich Neunkircher Eisen-

werk.

Durch den Erwerb und den Abriss

der stadtnahen Werksanlagen

wurden die Grundlagen der Stadt-

kernerweiterung mit neuen Ver-

kehrswegen und für den Bau des

Saarparkcenters geschaffen. Dem

unermüdlichen Einsatz von Peter

Neuber ist es zu verdanken, dass

Neunkirchen bis heute als ein

bundesweites Musterbeispiel für

den Strukturwandel eines Mon-

tanstandortes gilt.

Zu Peter Neubers Erfolgsagenda

zählen auch die Gründung der

deutsch-deutschen Städtepartner-

schaft mit Lübben, die Revitalisie-

rungsmaßnahmen auf dem ehe-

maligen Grubengelände König

und die kontinuierlichen Maßnah-

men zur Sanierung des Haushalts.

Peter Neuber war ein streitbarer

Geist, vor allem aber ein Gestalter,

Planer und Umsetzer.

Oberbürgermeister Jürgen Fried

sprach der Familie und den An-

gehörigen auch im Namen von

Rat und Verwaltung ein tief em-

pfundenes Mitgefühl aus. Die

Stadt wird sein Andenken in

Ehren halten.

Nachruf
Zum Tod von Peter Neuber

Herbstlaub
Wenn der Herbst sein wahres

Gesicht zeigt, ist es vorbei mit

der herbstlichen Träumerei.

Rutschige, glatte Straßen und

Gehwege, mahnen Fußgänger

und Autofahrer zur Vorsicht.

Und nun beginnt die Zeit der

Laubbeseitigung.

Was der Anwohner mit dem

Besen und dem Rechen macht,

dafür werden beim Zentralen

Betriebshof ZBN Kehrmaschi-

nen, Laubblasgeräte und eine

Menge von Besen und Rechen

eingesetzt. Für die Beseitigung

des nassen Laubes auf den Geh-

steigen an städtischen Grund-

stücken sind die Mitarbeiter des

ZBN zuständig.

Auf den Gehsteigen vor den pri-

vaten Grundstücken sind die

jeweiligen Anlieger zum einen

für die Reinigung und zum an-

deren für die Beseitigung des

Laubes verantwortlich.

Die Entsorgung des eingesam-

melten Laubes kann über die

Grüne Tonne oder über den hei-

mischen Komposthaufen erfol-

gen. Ebenso ist die Anlieferung

auf dem Grünschnittsammel-

platz in der Unteren Bliesstraße

möglich.

Aus gegebener Veranlassung

wird darauf hingewiesen, dass

es nicht zulässig ist, das einge-

sammelte Laub in die Rinne der

Straße zu kehren. Dies kann zu

Verstopfungen der Straßenein-

läufe und damit zu Über-

schwemmungen führen.

Der Laubfall ist Teil des natür-

lichen Jahresverlaufes und die

Bäume tragen in großem Um-

fang zur Erhaltung unseres na-

türlichen Lebensraumes bei.

Aus diesem Blickwinkel ist auch

der oft geäußerte Wunsch, zur

Vermeidung von Laubfall etc.

den einen oder anderen Baum

zu entfernen, sicherlich der

falsche Weg.

Der Zentrale Betriebshof (ZBN)

ist auf der Suche nach geeigne-

ten Nadelbäumen, die im Stadt-

gebiet als Weihnachtsbäume

aufgestellt werden sollen. Ent-

sprechende Angebote nimmt

der ZBN unter (06821) 202-

660 entgegen. Es können nur

solche Bäume genutzt werden,

deren Standort an einer für die

Fahrzeuge des ZBN gut befahr-

baren Straße liegt. Natürlich

sollte der angebotene Baum

auch über eine ansprechende

Optik verfügen, da die Aufstell-

ung ja an repräsentativen Stell-

en erfolgen wird.

Wer also auf seinem Grund-

stück einen geeigneten Baum

hat, von dem er sich trennen

will oder muss: Der ZBN freut

sich auf Nachricht.

Weihnachtsbaum-Suche
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Kreisstadt Neunkirchen

Neunkircher Kulturgesellschaft

Kurz + Knapp
Geschlossen

Wegen einer Gemeinschaftsver-

anstaltung ist das Amt für Soziale

Dienste, Kinder, Jugend und Senio-

ren am Freitag, 8. November, ge-

schlossen.

Antif. Stadtrundfahrt

Das Forum für Freiheit, Demokratie

und Antifaschismus lädt am 9.

November zur Antifaschistisch-

historischen Stadtrundfahrt durch

Neunkirchen ein. Treffpunkt ist um

13.30 Uhr am Parkplatz neben

dem Rathaus. Was geschah am 9.

November 1933? Wo stand die

Synagoge? Wo fanden die Kund-

gebungen der Nazis statt? Diesen

Fragen wird bei der Rundfahrt

nachgespürt. Die Stadtrundfahrt

endet mit einer Gedenkveranstal-

tung gegen 17 Uhr auf dem Syna-

gogenplatz. Hier werden Sören

Meng, Beigeordneter der Stadt

Neunkirchen und Georg Jung vom

Forum für Freiheit, Demokratie und

Antifaschismus sprechen.Der

Unkostenbeitrag für die Rundfahrt

beträgt 3 €. Infos: Ulrike Heckmann,

Tel. (06821) 89636, Georg Jung,

Tel. (06821) 12516.

Personalversammlung

Am Dienstag, 12. November, findet

die Personalversammlung der Kreis-

stadt Neunkirchen statt. Aus die-

sem Grund sind alle Dienststellen

der Stadtverwaltung einschließlich

des Bürgerbüros ab 13.30 Uhr

geschlossen.

Martinsumzug

Die städtische Kindertagesstätte

Wellesweiler führt am Freitag, 8.

November, ihren Laternenumzug

im Wohngebiet Winterfloß durch.

Der Martinsumzug beginnt um 17

Uhr an der Einrichtung im Anemo-

nenweg und führt von dort durch

den Irisweg und den Malvenweg

wieder zurück zur Tagesstätte.

Der Fanfarenzug 1993 Neunkir-

chen wird den Umzug in Welles-

weiler musikalisch begleiten. Der

Martinszug endet mit einem ge-

meinsamen Liedersingen am Mar-

tinsfeuer.

Für die Teilnehmer und Besucher

besteht die Möglichkeit, sich an der

Kita mit Getränken, einer Martins-

oder Salzbrezel und heißen Würst-

chen zu stärken. Bons für die Bre-

zeln können bis Mittwoch, 6. No-

vember, in der Kita gekauft werden.

Während des Um-zuges werden

die Autofahrerinnen und Autofahrer

im Winterfloß um erhöhte Vorsicht

und Rücksicht gebeten.

Martinsfest

Die städtische Kindertagesstätte

Hummelburg in Hangard lädt am

Montag, 11. November, zu seinem

Martinsfest ein. Es beginnt um 17

Uhr mit einem kleinen ökumeni-

schen Gottesdienst in der katholi-

schen Kirche, der von den Kita-Kin-

dern selbst gestaltet wird. Danach

wird sich der Martinszug in Be-

wegung setzen, der von der Han-

garder Feuerwehr und dem Verein

der Musikfreunde Hangard beglei-

tet wird.

Der Umzug endet an der Kita und

dort erwarten die Besucher und

Teilnehmer ein großes Martinsfeuer,

Lieder, heiße und kalte Getränke

sowie ein Essensangebot. Die Ver-

antwortlichen der Kita Hummel-

burg bitten darum, Bons für Brezeln

und Würstchen persönlich oder

telefonisch unter (06821) 52818

vorzubestellen.

Veranstaltungen
7. - 13. November

Ausstellungen

bis  Fr, 15. November

„Redewendungen

künstlerisch ausgedrückt”

Stadtbücherei, Lutherstraße 10

bis  Sa, 23. November

„Zwischenstation”

von Horst Krämer

Galerie Neunkircher Künstlerkreises

Feste

Do, 7. November, 18 Uhr

Finalistenfilm

„Und alle haben geschwiegen”

„Günter Rohrbach Filmpreis”

Cinetower

Kreisstadt Neunkirchen

Do, 7. November, 19.30 Uhr

Günter Rohrbach Filmforum

Stummsche Reithalle

Kreisstadt Neunkirchen

Fr, 8. November, 20 Uhr

Preisverleihung

Günter Rohrbach Filmpreis

Neue Gebläsehalle

Kreisstadt Neunkirchen

Vorträge

Do, 7. November, 19 Uhr

„Das Rezeptbuch des Dr.Riedel”

Referent: Markus Walther

Geschäftsstelle: Irrgartenstraße 18

Histor. Verein Stadt Neunk. e.V.

Märkte

Sa, 9. und  So, 10. November

Martinsmarkt in Furpach

Um die kath. Kirche St. Josef

Sa, 9. und  So, 10. November

Martinsmarkt mit Umzug

Sporthalle Maximilian-Kolbe-Schule

Kath. Kirchengemeinde Wiebelsk.

Mo, 11. Nov., 8 - 18.30 Uhr

Flohmarkt

Stummplatz

Verkehrsverein Neunkirchen

Musik/Theater

So, 10. November, 17 Uhr

Zupfkonzert

Stengelkirche Wellesweiler

Zupforchester Wiebelskirchen

So, 10. November, 17 Uhr

Abschiedskonzert des

Anton-Bruckner-Chores

Martin-Luther-Haus, Furpach

Evang. Kirchengemeinde Neunk.

Sonstige

Fr, 8. November, 17 Uhr

Martinsumzug

Städt. Kita Wellesw.,Anemonenweg

Fr, 8. und  Sa, 9. November

Impfaktion gegen Grippe

Stummplatz

Fraunhofer Institut u.a.

Sa, 9. November

Spiel der Vereine

Sporthalle Maximilian-Kolbe-Schule

Kath. Kirchengemeinde Wiebelsk.

Sa, 9. November

Gedenkfeier für die Opfer

der Reichspogromnacht

Synagogenplatz (Irrgartenstr./

Ecke Oberer Markt)

Evang. Kirchengemeinde Neunk.

Mo, 11. November

St. Martinsfest mit Umzug

Städt. Kita Hummelburg, Hangard

Sport

Do, 7. November, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung

Treffpunkt: Scheib/Bank1Saar

Pfälzerwald-Verein Neunkirchen

Sa, 9. und  So, 10. November

IVV Wanderung d. Schwebelfr.

Start+Ziel: Hirschberghalle Furpach

Sa, 9. November, 15 Uhr

2. Badminton-Bundesliga:

TuS Wbk. – SV Fischbach/Pf.

Ohlenbach Sporthalle Wiebelsk.

Dt. Badminton-Verband
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Köhler, Auer, Uhl

Mit dem „Saarländischen Filme-

macherabend” ist der 3. Günter

Rohrbach Filmpreis erfolgreich ge-

startet. Dabei überzeugten die

beiden Filme „Kohlenherz” von Eli-

sabeth Brück und „Glaubenskrie-

ger” von Tarek Ehlail das Publikum.

Oberbürgermeister Jürgen Fried

gab zur Begrüßung sozusagen den

Startschuss.

Für die Verleihung am Freitag, dem

8. November in der Neuen Geblä-

sehalle haben sich nun zahlreiche

Ehrengäste angekündigt. Neben

Günter Rohrbach und der diesjäh-

rigen Jury-Vorsitzenden Schauspie-

lerin Juliane Köhler auch die beiden

deutschen Schauspiel-Stars Bar-

bara Auer und Nadja Uhl, sowie die

erfolgreichen Jung-Darsteller Max

Riemelt und Hanno Kofler.

Ein Besuch lohnt sich also. Zum

ersten Mal können Filminteressierte

und Fans an der feierlichen Preis-

verleihung mit anschließendem

Empfang  teilnehmen. Tickets gibt

es für 30 € an allen bekannten Vor-

verkaufsstellen, unter www.pro-

ticket.de oder über die Hotline

0231-9172290.

Neben dem Preis für den besten

Film in Höhe von 10.000 € werden

drei weitere Preise vergeben: der

Preis für den besten Darsteller in

Höhe von 5.000 € und zwei Son-

derpreise in Höhe von 2.500 € und

3.500 €.

Eine weitere Premiere findet am 7.

November,19.30 Uhr, in der

Stummschen Reithalle statt: das

erste „Günter Rohrbach Filmforum.”

Bei der Podiumsdiskussion werden

namhafte Experten aus der Film-

und Fernsehbranche die Fragestel-

lung „Wird das Thema „Arbeits-

welt” im deutschen Film ausrei-

chend dargestellt?” näher beleuch-

ten. Der Eintritt ist frei.

Zu Beginn feiert der Dokumen-

tarfilm „Ich habe mich immer ein-

gemischt - Der Filmproduzent Gün-

ter Rohrbach” Premiere. Für die Pro-

duktion des Saarländischen Rund-

funks hat Regisseur Boris Penth

Günter Rohrbach von der saarlän-

dischen Heimat und dem Lebens-

mittelpunkt München bis nach Los

Angeles in das Haus von Regisseur

Wolfgang Petersen begleitet. Wei-

tere Informationen finden sich unter

www.guenter-rohrbach-filmpreis.de

Zahlreiche Ehrengäste beim Filmpreis

VHS Neunkirchen

Whisky-Tasting für Einsteiger
Eine Reise durch die Schottischen Whiskywelten
Am Freitag, 8. November, findet ab 18 Uhr im VHS-Zentrum,

Marienstraße 2, EDV-Raum 1 unter der Leitung von Markus Hawner

das Kurzseminar „Whisky-Tasting für Einsteiger” wegen der guten

Resonanz zum zweiten Mal statt. Seminarinhalte sind unter anderem:

Whiskyherstellung, die unterschiedlichen Fasslagerungen oder die

Glasformen.  Verköstigt werden sechs unterschiedliche Whisky-

Typen.

Betriebliche Suchtprävention
Am Samstag, 30. November, findet zwischen 9 und 16 Uhr im

kleinen Saal des Bürgerhauses unter Leitung von Dietmar Mees das

Seminar „Betriebliche Suchtprävention” statt. Das Seminar richtet

sich vornehmlich an klein- und mittelständische Betriebe. Eine

verbindliche Anmeldung ist erforderlich.

Den Teilnehmern werden Möglichkeiten dargeboten, wie man

Suchtanzeichen erkennt und welche Hilfen es gibt.

Digitale Musikbearbeitung
Am Samstag, 9. November, startet im VHS-Zentrum, Marienstraße

unter Leitung von Francesco Cottone der Kurs „Digitale

Musikbearbeitung” (auch am16. und 23. 11.). Im Kurs lernen die

Teilnehmer bei der Einrichtung und Bedienung eines eigenen

Tonstudios Schritt für Schritt, wie digitale Musikproduktion

funktioniert, anhand einer aktuellen Studioproduktion. Fundierte

Computerkenntnisse werden vorausgesetzt.

Augenfitness und Augenyoga
Am Samstag, 9. November, findet ein Seminar im Gymnastikraum

des VHS-Zentrums statt. Ab 9.30 Uhr erlernen die Teilnehmer

Möglichkeiten, wie sie ihre Sehkraft selbst stärken können. Neben

praktischen Tipps werden auch tägliche Sehtrainings einstudiert.

Nähere Infos und Anmeldung:

Tel. (06821) 2900-612 oder bentz@nk-kultur.de

Konzerte

Adam Rubenstein + Rob Moir
Special Guests: Perfect Youth + I'm No Robot

Samstag, 9. November, 20 Uhr, Stummsche Reithalle

Adam Rubenstein setzte  in den 90ern Maßstäbe im Indie-Pop/-

Rock Bereich und ist nun mit seiner Gitarre und seinem neuen

Album „Excavator” solo unterwegs. Der kanadische Singer/Song-

writer Rob Moir hat viele Geschichten zu erzählen, die er in seinen

schlichten und ehrlichen Songs verarbeitet. Special Guests sind

die beiden jungen saarländischen Singer/Songwriter Perfect Youth

und I'm No Robot.

Vorverkaufsstellen:

CTS-Eventim und Ticket Regional (u. a. bei allen Pressezentren

von Wochenspiegel und Saarbrücker Zeitung),

Tickethotline 0681 - 5025522 oder 0651 - 9790777

oder www.nk-kultur.de/halbzeit

Vorverkauf: 8 €, Abendkasse: 10 €

SR 3: Musikbühne Saar
Mit Kreisjugendorchester Neunkirchen,

Marx Rootschilt Tillermann, Gospeltrain

Sonntag, 10. November, 19 Uhr, Neue Gebläsehalle

Das Konzert wird live im Radio auf SR 3 Saarlandwelle übertragen,

durch die Sendung führt Ricarda Wackers. Der Einlass ist frei.

Die Ausgabe der Freikarten in Neunkirchen bei Tabak Ettelbrück,

dem Kundenzentrum der NVG und Klein Buch + Papier.


